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Freitag 11.09.2015 Start 24 Uhr  Finest Friday
Panorama Bar 
Andrés mahogani music  Lakuti uzuri  O B Ignitt obonit  Tama Sumo ostgut ton

Und wieder eine Finest Friday-Party, die von Lakuti und Tama Sumo mit unbestechlichem 
Qualitätsgespür gestaltet wird. Dieses Mal haben sie sich zwei DJs und Producer aus 
Detroit eingeladen, die beide für einen absolut zeitlosen Deep House der allerwärmsten 
Sorte stehen. Zum einen der Moodymann-Zögling Andrés (oder DJ Dez, wie er sich früher 
nannte), der spätestens 2012 mit seinem unwiderstehlichen Hit „New For U“ sämtliche 
Dancefloors mit seinem einprägsamen Streicherthema und auf das Wesentliche redu-
zierten Groove beseelen konnte. Und dann noch O B Ignitt, der zuerst auf Omar-S' FXHE 
ein paar extrem gute Platten veröffentlichte, um dann auf seinem eigenen Label Obonit 
nicht weniger eindrucksvoll nachzulegen. Über seine Identität wurde längere Zeit gerätselt 
– zu gut, ausdrucksstark und reif klangen seine ersten Platten für einen Debütanten. Nun 
weiß man also, dass sich hinter O B Ignitt ein gesetzter HipHop-, R&B- und Soul-Musiker 
verbirgt, der seit 1992 bereits Größen wie R. Kelly und Salt 'N' Pepa produziert hat.

Samstag 12.09.2015 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain – IMF Nacht
Echoplex LIVE imf  Somewhen LIVE imf
Marcel Fengler imf  Sandrien imf  Surgeon dynamic tension  
Thomas Hessler imf  Vincent Neumann distillery  Zenker Brothers ilian tape
Panorama Bar
Aaron Clark honcho  Honey Soundsystem honey soundsystem  
Jacob Meehan gramaphone  Jeffrey Sfire cocktail d'amore  nd_baumecker ostgut ton  
Soundstream soundstream  Todd Edwards i! records  Virginia ostgut ton

IMF ist die Abkürzung für Index Marcel Fengler, eine Plattform, die sich unser Resident 
in den vergangenen Jahren mit einer handvoll ausgesuchter Releases aufgebaut hat. Ein 
sympathischer Move: er nutzt das Label weniger, um sich selbst zu pushen, als Platten 
von weniger bis mehr bekannten Künstlern zu veröffentlichen, deren Musik er schätzt. Sei 
es von dem gestandenen polnischen Vielproduzenten Echoplex, der sich bei ihm zu neuen 
Höhen aufschwung, oder Somewhen, dem er zu einer verdienten Aufmerksamkeit verhalf. 
Oder aber die Zenker-Brüder, die kürzlich mit Pollioni eine selbst für ihre Verhältnisse sehr 
starke und viel gespielte EP auf Marcels Label veröffentlichten. Heute alle zu hören mit 
einem starken Backup von Surgeon, Sandrien und Vincent Neumann. Gay Gay Gay geht es 
heute in der Panorama Bar zur Sache, und zwar mit Delegationen der queeren Partyszenen 
San Franciscos und Chicagos. Wie unter anderem das vierköpfige Honey Soundsystem-
DJ-Kollektiv, zu dem Jackie House, Robot Hustle, Jason Kendig und Josh Cheon gehören 
und die als ihr Motto „We bond over shared love of timeless sound, iconic imagery, the 
complete look, indulge behaviour, and, most of all, attractive men“ angeben – was wir 
natürlich alles sofort unterschreiben können.

Freitag 04.09.2015 Start 24 Uhr  …get perlonized!
Panorama Bar 
Mr. Tomorrow LIVE  Sammy Dee  San Proper  Zip

Mit San Proper haben die Perlons in diesem Monat einen Verbündeten aus Amsterdam 
eingeladen, der wie kein anderer für den Underground-Sound seiner Stadt steht. Bekannt 
ist er für seine eklektischen Sets zwischen House und Disco, aber man kann eigent-
lich auch immer ein paar Ausflüge in abseitigere Funk- und Afro Beat-Gefilde von dem 
charismatischen Langhaarträger erwarten. Auch wenn er heute Nacht nicht live bei uns 
spielen wird, könnte es dazu kommen, dass er sein DJ-Set mit live eingesungenen Vocals 
aufpeppt. Seine Musik hat er vor allem auf Rush Hour veröffentlicht, aber auch auf Perlon 
oder Dekmantel. Definitiv einer der eigenwilligsten wie unterhaltsamsten Troubadouren 
der jüngeren House-Geschichte.

Samstag 05.09.2015 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain – Fachwerk Nacht
Mike Dehnert LIVE fachwerk
Answer Code Request ostgut ton  Boris ostgut ton  Limo fachwerk  MD2 fachwerk  
Roberto fachwerk  Roman Lindau fachwerk  Sascha Rydell fachwerk

Panorama Bar 
Aardvarck skudge  Dexter dolly  Gerd Janson running back  Nick Höppner ostgut ton  
Oracy mojuba  Sadar Bahar sounds familiar  Serge clone  XDB dolly
Das Berliner Label Fachwerk feiert diesen September sein achtjähriges Bestehen mit einer 
sinnigerweise 8 Jahre Fachwerk genannten Compilation und dieser Nacht im Berghain. 
Seit jeher war das Label vor allem eine Spielwiese für die drei Hauptfachwerker Mike  
Dehnert (der heute Nacht sowohl live spielen als auch unter seinem MD2-Alias auflegen 
wird), Roman Lindau und Sascha Rydell. Erst in den vergangenen ein, zwei Jahren haben 
sie sich für neue Künstler wie den Italiener Limo und den Engländer Roberto geöffnet. 
Stringenten Techno machen sie alle – auf die nächsten acht Jahre! In der Panorama 
Bar werden heute alle glücklich, die es jackend und deep lieben – dafür steht der unbe-
stechliche Geschmack des Gründers des Rotterdamer Clone-Imperiums Serge. Auch toll: 
der freshe Weirdo-Funk Aardvarcks, die musikalische Tiefe und Aufgeschlossenheit des 
Soul-affinen Sadar Bahar aus Chicago sowie XDBs kraftvolle Detroit-Hommagen. Über 
Gerds und Nicks Fähigkeiten müssen wir euch an dieser Stelle nun wirklich nichts mehr 
erzählen.
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Dienstag 15.09.2015 Tür 20 Uhr, Start 21 Uhr
Berghain 
Molly Nilsson LIVE night school records  Apostille LIVE night school records
Planningtorock 

Etwas mehr als zwei Jahre sind vergangen und erneut besucht uns Molly Nilsson für ein 
Konzert auf dem Berghain-Floor. Die in Berlin lebende Musikerin veröffentlicht im Septem-
ber ihr sechstes Album Zenith auf Night School Records, eine faszinierende, träumerische 
Synth Pop-Platte ist es geworden, über der Nilssons trockener Gesang schwebt. Begleitet 
wird der Abend von Apostille alias Michael Kasparis, der mit seinem Liveset noch eine 
gewisse Wave-lastige Düsterkeit hinzufügt und mit Powerless im April sein Debütalbum 
veröffentlicht hat. Davor, dazwischen und danach dann DJ-Sets der furiosen Musikerin und 
Gesichtsprothesenträgerin Planningtorock.

Freitag 18.09.2015 Start 24 Uhr  Electromotive Force
Berghain 
214 LIVE shipwrec  London Modular LIVE
Erwan  Ovatow frustrated funk  Steffi ostgut ton 

Panorama Bar 
Ectomorph LIVE interdimensional transmissions
Carlos Souffront interdimensional transmissions  
Derek Plaslaiko interdimensional transmissions  DJ Hell gigolo

Unsere Electromotive Force-Party kommt dieses Mal gleich auf zwei Dancefloors, um 
sämtliche Spielarten des Electro Funks abzubilden. Und da gibt es bei all den Gemein-
samkeiten zwischen synkopierten Rhythmen, spitzen Snares, Vocodern und Science-Fic-
tion-Synths durchaus Unterschiede: Sei es, weil die Musik sich wie bei dem aus Seattle 
stammenden 214 bei allen Drexciya-Referenzen eher im Electronica-Bereich ansiedelt, 
oder als direkte Fortführung der Detroiter Schule versteht – wie das aus Brendan M. Gillen 
und Erika Sherman bestehende Duo Ectomorph, die mit Interdimensional Transmissions 
auch eines der wichtigsten Electro-Labels seit genau 20 Jahren führen. Teilzeitmitglied von 
Ectomorph war unter anderem auch Carlos Souffront, der als DJ für seinen eklektischen 
Mix aus Neu und Alt bekannt ist. Und mit DJ Hell legt dazu noch ein DJ in der Panorama 
Bar auf, der von Anfang an Electro in seinen Sets und seinem Label gefeatured hat – auch 
ganz ohne Clash.

Samstag 19.09.2015 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain 
Francois X dement3d  HD Substance sub tl  Kobosil ostgut ton  Len Faki figure  
Marcel Dettmann mdr  Norman Nodge ostgut ton  Stenny ilian tape

Panorama Bar 
Rroxymore LIVE noise manifesto
Christopher Rau smallville  Discodromo cocktail d'amore  
DJ Sprinkles mule musiq  Function ostgut ton  Margaret Dygas perlon  
Steve Mizek argot  The Black Madonna stripped & chewed

Francois X gehört zu den Pionieren der neueren französischen Technoszene. Der ehe-
malige Börsenmakler hat seine ersten Platten noch zusammen mit seinem Mentor DJ 
Deep produziert, inzwischen hat er sich mit seiner eigenen Plattform Dement3d längst als 
Künstler etabliert und genießt unter anderem auch große Wertschätzung seitens Marcel 
Dettmann. Seit über zehn Jahren legt er auf, mit seinen extrem hypnotischen, deepen Sets 
hat er sich unter anderem eine Residency in der Pariser Techno-Institution Concrete er-
spielt. Heute Nacht neben einem Resident-starken Programm im Berghain zu hören! Freshe 
Sounds gibt es bei unserem Live-Act in der Panorama Bar: Rroxymore alias Hermione 
Frank steht für eine Mischung aus kontrastierenden Texturen, organisch und synthetisch, 
warm und kalt, nervöse Rhythmen und cosmic Synth-Lines. Durch eine Split-12” mit 
Planningtorock hat sie 2012 debütiert, im September erscheint ihre neue 12” auf Macro 
Recordings. Und auch der Rest unseres Panorama-Programms ist ein echtes (Disco-)
Träumchen: von Discodromo über DJ Sprinkles, der Chicago-Fraktion Steve Mizek und The 
Black Madonna bis Function und Christopher Rau. Deeperama Time!

Donnerstag 24.09.2015 Tür 20 Uhr, Start 21 Uhr 
Berghain 
Melvins LIVE ipecac

Nachdem Dale Crover 2010 als Teil von Shrinebuilder im Berghain gastierte, war ein 
Konzert seiner Hauptband Melvins eigentlich die logische Konsequenz. Folgend auf zwei 
Abende im Festsaal Kreuzberg (2013), an denen sie gleich drei ihrer Alben (Houdini, 
Bullhead und Stoner Witch) in voller Länge live präsentierten, kommen die Ur-Grunger und 
Proto-Sludger nun also ins Berghain. Freude! Die Intensität der seit über 30 Jahren uner-
schütterlichen Band um King Buzzo gilt als wegbereitend für den dröhnend experimentellen 
Doom von Bands wie Sunn O))) oder Boris sowie Seattles Grunge-Bewegung. Im Rahmen 
der nun anstehenden Europatour sollen auch Songs aus ihrem letzten Album Hold It In zu 
hören sein, wobei sicherlich auch der ein oder andere Klassiker gespielt wird. 

Freitag 25.09.2015 Start 24 Uhr  Finest Friday
Panorama Bar 
Atom™ & Tobias. LIVE
Fiedel mmm  Finn Johannsen macro

Wie ihr alle wisst, bevorzugen wir eher die Langstrecke als den Schnellschuss. Künstler 
sollten sich entfalten dürfen, Tänzer im besten Fall sich fallen lassen. Worauf viele DJs 
inzwischen wieder Wert legen und jedes Wochenende mit unseren letzten Slots zelebriert 
wird, ist im Live-Segment immer noch eine absolute Ausnahme. Ist ja auch ganz klar: 
während sich der DJ durch eine schier unendliche Auswahl an Fremdproduktionen spielen 
kann, ist der Live-Act auf das eigene Werk limitiert – und das ist dann auch mal nach 
einer Stunde genug. Eigentlich. Denn heute spielen mit Atom™ und Tobias. zwei absolute 
Ausnahmekünstler ein gemeinsames Live-Set in großzügiger DJ-Set-Länge, bei dem man 
sich um etwaige Längen keine großen Sorgen machen muss. Flankiert wird das deutsch-
chilenische Gespann durch DJ-Sets von Fiedel und Finn Johannsen.

Samstag 26.09.2015 Start 24 Uhr  Klockworks×Mistress
Berghain – Klockworks
Staffan Linzatti LIVE
Ben Klock  DVS1  Etapp Kyle  ROD  Ryan Elliott  Sterac  Trevino 

Panorama Bar – Mistress
Daniël Jacques LIVE  Lapien LIVE
ASOK  Borrowed Identity  DVS1  Ghetto  Marquis Hawkes

Klockworks vs Mistress – dieses Doppel-Showcase fährt am Ende des Monats noch 
einmal die richtig schweren Geschütze auf. Mit ihren Labels werden Ben Klock und DVS1 
der ursprünglichen Bedeutung und Aufgabe einer Plattenfirma wohl mehr als gerecht: Eine 
Auswahl an (auch bisher weniger bekannte, aber dafür umso talentiertere) Künstler zu för-
dern und diese auch mit längerem Atem zu musikalischen Höchstleistungen zu animieren. 
Was Klockworks schon seit fast zehn Jahren im Techno-Bereich leistet, macht Mistress 
seit gut zwei Jahren mit einem House-fixierteren Portfolio. Insofern gibt es heute bereits 
etablierte Techno-Künstler im Berghain zu hören und in der Panorama Bar die ein oder 
andere Neuentdeckung. Wie zum Beispiel Daniël Jacques, der nach zehnjähriger Release-
Pause im vergangenen Jahr eine der bezauberndsten House-Platten 2014 auf Mistress 
veröffentlichen konnte: Auf Livet Efter Detta findet man zeitlose Deep House-Cuts, die ihren 
Reiz aus rohen Drum Racks und verführerischen Soul-Vocal-Loops beziehen. Auch ASOK 
sollte man im Auge behalten – der Brite legt zwar bereits seit 15 Jahren auf und hat sich ein 
tiefes Verständnis von Electro Funk, Disco, House, Techno und Drum'n'Bass angelernt, so 
richtig startet er aber mit seinen Platten auf M>O>S und Mistress erst seit kurzem durch. 
Dazu zeigt DVS1 wieder mal seine Flexibilität und spielt oben wie unten. Doppelyummy!

O
-≠

TO
N

 9
2

N
IC

K
 H

Ö
P

P
N

E
R

 
R

E
M

IX
E

S

ER
S

C
H

EI
N

T 
A

M
 1

1.
 S

EP
TE

M
B

ER
 2

01
5

 

Z
u

ck
e

r
vo

n 
S

te
fa

n 
G

o
ld

m
an

n

Es
 g

ib
t e

in
en

 P
ro

d
uz

en
te

n,
 d

er
 s

ei
t J

ah
re

n 
eh

er
 a

ls
 L

iv
e 

A
ct

 v
o

rd
er

e 
P

o
si

tio
ne

n 
in

 L
es

er
p

o
lls

 e
in

ni
m

m
t,

 a
ls

 s
ic

h 
um

 V
er

ö
ff

en
tli

ch
un

g
en

 z
u 

kü
m

m
er

n.
 Ic

h 
ha

tt
e 

zw
ei

m
al

 P
la

tt
en

 v
o

n 
ih

m
 g

ek
au

ft
 u

nd
 d

ie
se

 K
äu

fe
 

b
ei

d
e 

M
al

e 
g

le
ic

h 
w

ie
d

er
 b

er
eu

t.
 W

ie
so

 k
o

nn
te

 s
ic

h 
m

ei
n 

Ei
nd

ru
ck

 
so

 s
ch

ne
ll 

ko
m

p
le

tt
 u

m
ke

hr
en

? 
W

ie
 d

em
 a

uc
h 

se
i: 

W
en

n 
d

ie
 M

us
ik

 
ab

er
 n

ur
 b

ei
m

 e
rs

te
n 

H
ö

re
n 

üb
er

ze
ug

t,
 is

t d
ie

 K
o

nz
en

tr
at

io
n 

au
f d

en
 

Li
ve

 A
ct

 d
ie

 a
ng

eb
ra

ch
te

 S
tr

at
eg

ie
. 

P
rä

se
nt

at
io

n 
un

d
 Z

ei
ts

tr
uk

tu
r 

d
er

 W
ah

rn
eh

m
un

g
 s

in
d

 d
ad

ur
ch

 in
 p

er
fe

kt
em

 E
in

kl
an

g
.

In
 d

en
 1

98
0e

r J
ah

re
n 

w
ar

 d
ie

 K
o

nz
er

nl
ei

tu
ng

 v
o

n 
C

o
ca

 C
o

la
 b

es
o

rg
t 

d
ur

ch
 w

ac
hs

en
d

e 
U

m
sä

tz
e 

d
es

 K
o

nk
ur

re
nt

en
 P

ep
si

. 
Es

 w
ur

d
en

 
B

lin
d

te
st

s 
in

 A
uf

tr
ag

 g
eg

eb
en

, 
b

ei
 d

en
en

 M
al

l-B
es

uc
he

r 
S

ch
lu

ck
e 

au
s 

B
ec

he
rn

 n
eh

m
en

 (
‚S

ip
 T

es
t‘

) 
un

d
 i

hr
e 

P
rä

fe
re

nz
 b

en
en

ne
n 

so
llt

en
. 

Z
um

 
En

ts
et

ze
n 

in
 

A
tla

nt
a 

sc
hl

ug
 

P
ep

si
 

d
as

 
ei

g
en

e 
P

ro
d

uk
t 

ha
us

ho
ch

. 
En

ts
ch

lo
ss

en
, 

d
en

 A
b

st
ie

g
 z

u 
b

re
m

se
n,

 w
ur

d
e 

d
as

 
b

is
 

d
ah

in
 

U
nd

en
kb

ar
e 

vo
llz

o
g

en
: 

ei
ne

 
Ü

b
er

ar
b

ei
tu

ng
 

d
er

 
O

rig
in

al
re

ze
p

tu
r, 

b
is

 P
ep

si
 in

 S
ip

 T
es

ts
 g

es
ch

la
g

en
 w

er
d

en
 k

o
nn

te
. 

D
as

 E
rg

eb
ni

s 
w

ur
d

e 
19

85
 u

nt
er

 d
em

 N
am

en
 N

ew
 C

o
ke

 p
rä

se
nt

ie
rt

. 
M

an
 h

at
te

 d
ie

 s
tä

rk
er

e 
M

ar
ke

 s
o

w
ie

 j
et

zt
 a

uc
h 

d
en

 a
tt

ra
kt

iv
er

en
 

G
es

ch
m

ac
k.

 W
as

 s
o

llt
e 

d
a 

sc
hi

ef
g

eh
en

?

N
ew

 C
o

ke
 s

ch
ei

te
rt

e 
so

 g
rü

nd
lic

h,
 d

as
s 

nu
r 

d
re

i 
M

o
na

te
 n

ac
h 

Ei
nf

üh
ru

ng
 C

la
ss

ic
 C

o
ke

 z
ur

üc
k 

w
ar

. W
as

 w
ar

 p
as

si
er

t?
 P

ep
si

 h
at

te
 

ei
ne

n 
hö

he
re

n 
Z

uc
ke

rg
eh

al
t 

un
d

 s
ch

m
ec

kt
e 

d
ad

ur
ch

 i
m

 S
ip

 T
es

t 
at

tr
ak

tiv
er

. 
N

ie
m

an
d

 b
ed

ac
ht

e,
 d

as
s 

ei
n 

S
ch

lu
ck

 z
u 

ne
hm

en
 n

ic
ht

 
d

as
 G

le
ic

he
 is

t w
ie

 e
in

e 
ko

m
p

le
tt

e 
D

o
se

 z
u 

le
er

en
. N

ew
 C

o
ke

 h
at

te
 

nu
n 

ei
ne

n 
vö

lli
g

 ü
b

er
hö

ht
en

 Z
uc

ke
rg

eh
al

t,
 d

en
 s

ic
h 

d
ie

 w
en

ig
st

en
 in

 
g

rö
ße

re
n 

M
en

g
en

 z
um

ut
en

 w
o

llt
en

.

K
ö

nn
te

 d
ie

s 
au

ch
 fü

r M
us

ik
 g

el
te

n?
 In

 e
in

em
 In

te
rv

ie
w

 e
rw

äh
nt

e 
Jo

b
 

Jo
b

se
 s

ei
ne

 B
eo

b
ac

ht
un

g
, 

d
as

s 
d

er
 N

eo
-T

ra
nc

e,
 d

en
 e

r 
au

fle
g

t,
 

Le
ut

e 
in

 d
ie

 C
lu

b
s 

zi
eh

t,
 d

ie
 re

la
tiv

 w
en

ig
 K

o
nt

ak
t m

it 
el

ek
tr

o
ni

sc
he

r 
M

us
ik

 h
at

te
n.

 B
al

d
 s

eh
e 

er
 d

ie
se

 P
er

so
ne

n 
d

an
n 

w
ei

te
rz

ie
he

n.
 D

as
s 

ei
ne

m
 l

ita
ui

sc
he

n 
N

eo
-T

ra
nc

e-
H

el
d

en
 n

ac
h 

kr
ud

en
 h

o
m

o
p

ho
b

en
 

Ä
uß

er
un

g
en

 a
uc

h 
vo

rg
eh

al
te

n 
w

ur
d

e,
 d

ie
 G

es
ch

ic
ht

e 
vo

n 
H

o
us

e 

un
d

 T
ec

hn
o

 n
ic

ht
 z

u 
ke

nn
en

, 
w

ür
d

e 
d

am
it 

d
en

 K
er

n 
d

es
 P

ro
b

le
m

s 
ve

rf
eh

le
n:

 N
eo

-T
ra

nc
e 

is
t 

al
s 

S
ip

 T
es

t-
Er

fo
lg

 z
w

in
g

en
d

 g
es

ch
ic

ht
s-

fe
rn

. 
Es

 
st

ec
kt

 
g

ew
is

se
rm

aß
en

 
in

 
d

er
 

M
us

ik
 

se
lb

st
, 

au
ch

 
au

f 
P

er
so

ne
n 

an
zi

eh
en

d
 z

u 
w

irk
en

, d
en

en
 k

o
m

p
le

xe
re

 V
er

ke
tt

un
g

en
 v

o
n 

B
ed

eu
tu

ng
 k

o
m

p
le

tt
 a

b
g

eh
en

.

D
am

it 
is

t 
ei

n 
an

d
er

es
 P

hä
no

m
en

 a
ng

es
p

ro
ch

en
: 

d
er

 A
b

st
an

d
, 

d
en

 
Er

fa
hr

un
g

 e
rz

eu
g

t.
 W

en
n 

ic
h 

w
o

ch
en

la
ng

 a
n 

ei
ne

m
 T

ra
ck

 a
rb

ei
te

, 
si

nd
 m

ir 
al

le
 V

o
rle

is
tu

ng
en

 g
ut

 i
n 

Er
in

ne
ru

ng
. 

A
lle

n 
an

d
er

en
 f

eh
lt 

d
ie

se
 I

nf
o

rm
at

io
n 

– 
se

lb
st

 w
as

 n
o

ch
 n

ac
h 

A
uf

w
an

d
 k

lin
g

t,
 e

nt
hä

lt 
z.

B
. 

sc
ho

n 
ni

ch
t 

m
eh

r 
d

ie
 v

er
w

o
rf

en
en

 V
ar

ia
nt

en
. 

D
ad

ur
ch

 b
in

 ic
h 

tie
fe

r ‚
in

ve
st

ie
rt

‘ i
n 

d
as

 E
rg

eb
ni

s 
al

s 
je

d
e 

an
d

er
e 

P
er

so
n.

 D
ie

s 
kö

nn
te

 
er

kl
är

en
, w

es
ha

lb
 z

.B
. M

o
d

ul
ar

sy
st

em
e 

so
 b

el
ie

b
t s

in
d

 u
nd

 z
ug

le
ic

h 
so

 w
en

ig
 i

rg
en

d
w

ie
 b

ed
eu

te
nd

e 
M

us
ik

 m
it 

ih
ne

n 
zu

 e
nt

st
eh

en
 

sc
he

in
t.

 D
a 

d
ie

 E
rz

eu
g

un
g

 v
o

n 
K

la
ng

 v
ie

l m
eh

r 
Va

ria
nt

en
 d

ur
ch

lä
uf

t 
un

d
 s

eh
r 

vi
el

 v
is

ue
lle

s 
Fe

ed
b

ac
k 

lie
fe

rt
, 

si
nd

 d
ie

 P
ro

d
uz

en
te

n 
d

en
 

Er
g

eb
ni

ss
en

 w
es

en
tli

ch
 in

te
ns

iv
er

 v
er

b
un

d
en

 a
ls

 je
d

er
 H

ö
re

r. 
D

ie
se

 
D

is
kr

ep
an

z 
sp

ie
g

el
t s

ic
h 

in
 e

in
er

 A
rt

 Id
io

sy
nk

ra
si

e-
Fa

kt
o

r, 
al

so
 e

in
er

 
M

aß
za

hl
 f

ür
 s

ub
je

kt
iv

e 
R

el
ev

an
z,

 d
em

 a
ns

te
ig

en
d

 i
m

m
er

 w
en

ig
er

 
ku

ltu
re

lle
 R

el
ev

an
z 

en
ts

p
ric

ht
. A

m
 E

nd
e 

st
eh

t r
ei

n 
p

riv
at

e 
M

us
ik

 v
o

n 
Le

ut
en

, d
ie

 ih
re

 e
ig

en
e 

S
ic

ht
 ir

rt
üm

lic
h 

fü
r 

o
b

je
kt

iv
 h

al
te

n,
 a

ls
o

 d
as

 
in

d
iff

er
en

te
 P

ub
lik

um
 f

ür
 ig

no
ra

nt
.

En
ts

p
re

ch
en

d
 g

ib
t 

es
 a

uc
h 

d
ie

 e
xa

kt
e 

U
m

ke
hr

un
g

. 
In

 e
in

em
 V

id
eo

 
ka

nn
 A

vi
ci

i b
eo

b
ac

ht
et

 w
er

d
en

, 
d

er
 s

ic
h 

d
ur

ch
 P

re
se

ts
 e

in
es

 S
o

ft
-

S
yn

th
s 

kl
ic

kt
. 

Ei
g

en
es

 S
o

un
d

d
es

ig
n 

fin
d

et
 a

ns
ch

ei
ne

nd
 ü

b
er

ha
up

t 
ni

ch
t 

st
at

t.
 D

as
 O

ut
en

 v
o

n 
K

o
m

m
er

zg
rö

ße
n 

al
s 

P
re

se
t-

Ve
rw

en
d

er
, 

d
en

en
 d

am
it 

ei
ne

 A
rt

 B
et

ru
g

 n
ac

hg
ew

ie
se

n 
w

er
d

en
 s

o
ll,

 e
rf

re
ut

 
si

ch
 e

in
er

 g
ew

is
se

n 
B

el
ie

b
th

ei
t,

 g
eh

t 
ab

er
 a

n 
d

er
 S

ac
he

 v
o

rb
ei

: 
G

er
ad

e 
d

as
 F

eh
le

n 
vo

n 
A

uf
w

an
d

, 
d

er
 Z

us
ta

nd
 d

er
 N

ul
lin

ve
st

iti
o

n,
 

hä
lt 

d
ie

 E
rz

eu
g

er
 a

uf
 d

er
 S

tu
fe

 i
hr

er
 H

ö
re

r. 
D

as
 i

st
 d

er
 e

in
zi

g
e 

Ev
al

ua
tio

ns
p

un
kt

 
o

hn
e 

P
ar

al
la

xe
nf

eh
le

r. 
A

nd
er

s 
la

ss
en

 
si

ch
 

d
ie

 
A

re
ne

n,
 d

ie
 s

o
lc

he
 L

eu
te

 b
es

ch
al

le
n,

 v
er

m
ut

lic
h 

üb
er

ha
up

t 
ni

ch
t 

ko
m

m
un

ik
at

iv
 g

ew
in

ne
n.

 W
ei

l 
an

d
er

er
se

its
 k

ei
ne

sf
al

ls
 j

ed
er

, 
d

er
 

ni
ch

ts
 m

ac
ht

, 
S

ta
d

ie
n 

b
es

p
ie

lt,
 s

ch
ei

nt
 h

ie
r 

ei
n 

g
an

z 
an

d
er

es
 S

ki
ll-

S
et

 e
nt

sc
he

id
en

d
 z

u 
se

in
: d

ie
 F

äh
ig

ke
it,

 in
 s

eh
r 

ku
rz

en
 Z

ei
tf

en
st

er
n 

g
er

ad
e 

no
ch

 
D

in
g

e 
zu

 
tr

an
sp

o
rt

ie
re

n,
 

d
ie

 
au

f 
lä

ng
er

e 
S

ic
ht

 
un

er
tr

äg
lic

h 
w

är
en

.

Th
ilo

 S
ch

ne
id

er
C

a
rl

o
s 

S
o

u
ff

ro
n

t

B
itt

e 
st

el
le

 d
ic

h 
vo

r.
H

a
llo

, m
e

in
 N

a
m

e
 is

t C
a

rl
o

s 
S

o
u

ff
ro

n
t u

n
d

 ic
h

 le
b

e
 in

 S
a

n
 F

ra
n

ci
sc

o
. 

D
Ji

n
g

 is
t m

e
in

 le
id

e
n

sc
h

a
ft

lic
h

e
s 

H
o

b
b

y 
se

it
 ü

b
e

r 
20

 J
a

h
re

n
. B

is
 v

o
r 

vi
e

r 
Ja

h
re

n
 h

a
b

e
 i

ch
 n

o
ch

 i
n

 A
n

n
 A

rb
o

u
r,

 M
ic

h
ig

a
n

, 
g

e
le

b
t.

 I
ch

 b
in

 
e

in
 a

kt
iv

e
r 

Te
iln

e
h

m
e

r 
d

e
s 

Te
ch

n
o

- 
u

n
d

 H
o

u
se

-U
n

d
e

rg
ro

u
n

d
s 

u
n

d
 

h
ö

re
 u

n
d

 s
p

ie
le

 M
u

si
k 

in
 v

e
rs

ch
ie

d
e

n
e

n
 S

tä
d

te
n

 in
 d

e
n

 V
e

re
in

ig
te

n
 

S
ta

a
te

n
, K

a
n

a
d

a
 u

n
d

 E
u

ro
p

a
. 

M
us

ik
al

is
ch

 f
üh

ls
t 

d
u 

d
ic

h 
sc

he
in

b
ar

 in
 v

ie
le

n 
W

el
te

n 
zu

 H
au

se
. 

D
u 

b
is

t 
b

ek
an

nt
 d

af
ür

, 
d

as
s 

d
u 

m
üh

el
o

s 
ve

rs
ch

ie
d

en
e 

G
en

re
s 

un
d

 D
ek

ad
en

 i
n 

ei
ne

m
 S

et
 u

nt
er

b
rin

g
en

 k
an

ns
t.

 W
as

 is
t 

d
ei

ne
 D

J-
P

hi
lo

so
p

hy
?

Ic
h

 g
la

u
b

e
, m

ir
 g

e
h

t 
e

s 
u

m
 d

ie
 B

a
la

n
ce

 a
u

s 
e

ig
e

n
e

m
 B

e
g

e
h

re
n

 u
n

d
 

d
e

m
 d

e
s 

P
u

b
lik

u
m

s.
 U

m
 d

ie
se

 B
a

la
n

ce
 z

u
 e

rr
e

ic
h

e
n

, 
m

u
ss

 i
ch

 a
ls

 
E

rs
te

s 
so

rg
fä

lt
ig

 d
a

s 
E

ve
n

t 
b

e
rü

ck
si

ch
ti

g
e

n
, 

a
u

f 
d

e
m

 i
ch

 s
p

ie
le

: 
d

e
n

 
V

e
ra

n
st

a
lt

u
n

g
so

rt
, 

d
ie

 
S

p
ie

lz
e

it
, 

d
ie

 
sp

e
zi

fi
sc

h
e

n
 

Le
u

te
 

im
 

P
u

b
lik

u
m

. U
n

d
 d

a
n

n
 h

e
ra

u
sfi

n
d

e
n

, w
e

lc
h

e
n

 S
o

u
n

d
 u

n
d

 T
o

n
a

lit
ä

t i
ch

 
fü

r 
m

e
in

 S
e

t 
in

 d
ie

se
m

 M
o

m
e

n
t 

h
a

b
e

n
 m

ö
ch

te
. 

M
a

n
ch

m
a

l 
g

ib
t 

e
s 

e
in

e
n

 p
e

rf
e

kt
e

n
 T

ra
ck

, d
e

r 
a

ll 
d

ie
s 

ve
rk

ö
rp

e
rt

. D
a

n
n

 k
a

n
n

 ic
h

 a
n

d
e

re
 

S
tü

ck
e

 n
e

h
m

e
n

, d
ie

 e
n

tw
e

d
e

r 
e

b
e

n
fa

lls
 d

ie
se

n
 A

sp
e

kt
 r

e
fl

e
kt

ie
re

n
 

o
d

e
r 

e
in

e
n

 s
ta

rk
e

m
 K

o
n

tr
a

st
 d

a
zu

 b
ild

e
n

. 
Ic

h
 h

a
b

e
 i

m
m

e
r 

e
in

e
 

kl
a

re
 V

o
rs

te
llu

n
g

 w
ie

 a
ll 

d
ie

se
 S

tü
ck

e
 z

u
e

in
a

n
d

e
r 

p
a

ss
e

n
. 

U
n

d
 

d
a

s 
h

a
t 

n
ic

h
ts

 d
a

m
it

 z
u

 t
u

n
 w

ie
 a

lt
 s

ie
 s

in
d

. 
Ic

h
 fi

n
d

e
, 

d
a

ss
 M

u
si

k 
im

m
e

r 
e

in
e

 E
n

tw
ic

kl
u

n
g

 v
o

llz
ie

h
t 

u
n

d
 s

ic
h

 i
n

 e
in

e
m

 K
o

n
ti

n
u

u
m

 
b

e
fi

n
d

e
t.

 I
ch

 b
ra

u
ch

e
 d

ie
 H

e
ra

u
sf

o
rd

e
ru

n
g

, u
m

 d
a

s 
G

a
n

ze
 f

ü
r 

m
ic

h
 

in
te

re
ss

a
n

t 
zu

 h
a

lt
e

n
. M

a
n

ch
m

a
l h

a
b

e
 ic

h
 P

h
a

se
n

, i
n

 d
e

n
e

n
 ic

h
 v

o
n

 
m

e
in

e
n

 m
u

si
ka

lis
ch

e
n

 B
e

m
ü

h
u

n
g

e
n

 o
d

e
r 

d
e

r 
Te

ch
n

o
-/

H
o

u
se

-S
ze

n
e

 
in

sg
e

sa
m

t 
g

e
la

n
g

w
e

ilt
 b

in
. 

A
b

e
r 

ic
h

 e
rh

o
le

 m
ic

h
 v

o
n

 d
e

m
 B

lu
e

s 
im

m
e

r 
w

ie
d

e
r 

d
u

rc
h

 e
in

e
n

 n
e

u
e

n
 S

o
n

g
, 

o
d

e
r 

in
d

e
m

 i
ch

 e
in

 a
lt

e
s 

S
tü

ck
 in

 e
in

e
m

 n
e

u
e

n
 K

o
n

te
xt

 h
ö

re
. 

In
w

ie
fe

rn
 h

at
 d

ei
n 

U
m

zu
g

 v
o

n 
D

et
ro

it 
na

ch
 S

an
 F

ra
nc

is
co

 d
ei

n 
D

J-
Le

b
en

 
ve

rä
nd

er
t?

Ic
h

 b
in

 u
m

g
e

zo
g

e
n

, 
u

m
 m

ic
h

 b
e

ru
fl

ic
h

 a
ls

 K
ä

se
h

ä
n

d
le

r 
w

e
it

e
r-

zu
e

n
tw

ic
ke

ln
 

u
n

d
 

e
m

o
ti

o
n

a
l 

a
ls

 
sc

h
w

u
le

r 
M

a
n

n
. 

S
a

n
 

Fr
a

n
ci

sc
o

 
b

o
t 

d
ie

 
g

rö
ß

te
 

S
p

a
n

n
b

re
it

e
 

a
n

 
b

e
ru

fl
ic

h
e

n
 

u
n

d
 

p
e

rs
ö

n
lic

h
e

n
 

M
ö

g
lic

h
ke

it
e

n
 u

n
d

 h
a

t 
a

u
ß

e
rd

e
m

 g
e

n
a

u
 d

a
s 

K
lim

a
, 

d
a

s 
ic

h
 m

a
g

. 
H

ie
rh

e
r 

zu
 z

ie
h

e
n

 g
a

b
 m

ir
 d

ie
 M

ö
g

lic
h

ke
it

, f
ü

r 
e

in
 q

u
e

e
re

s 
P

u
b

lik
u

m
 

u
n

d
 d

ie
 H

o
u

se
-/

Te
ch

n
o

-C
o

m
m

u
n

it
y 

zu
 s

p
ie

le
n

, a
n

d
e

rs
 a

ls
 in

 D
e

tr
o

it
 

m
it

 s
e

in
e

r 
e

ig
e

n
e

n
 K

u
lt

u
r,

 G
e

sc
h

ic
h

te
 u

n
d

 i
h

re
n

 S
ch

lü
ss

e
lfi

g
u

re
n

. 

Ic
h

 f
ü

h
le

 m
ic

h
 m

a
n

ch
m

a
l 

n
o

ch
 f

re
m

d
 h

ie
r,

 e
s 

g
ib

t 
g

ru
n

d
le

g
e

n
d

e
 

U
n

te
rs

ch
ie

d
e

 i
n

 d
e

r 
A

rt
 w

ie
 M

u
si

k 
g

e
sp

ie
lt

 w
ir

d
. 

In
 S

a
n

 F
ra

n
ci

sc
o

 
is

t d
e

r 
S

o
u

n
d

 g
e

n
e

re
ll 

e
tw

a
s 

so
ft

e
r 

a
ls

 in
 D

e
tr

o
it

 u
n

d
 ic

h
 d

e
n

ke
, d

a
s 

h
ö

rt
 m

a
n

 m
e

in
e

n
 S

e
ts

 in
zw

is
ch

e
n

 a
u

ch
 a

n
.

D
u 

ha
st

 e
in

m
al

 e
in

 g
an

ze
s 

S
et

 a
us

sc
hl

ie
ßl

ic
h 

m
it 

S
tü

ck
en

 v
o

n 
A

p
he

x 
Tw

in
 a

uf
 e

in
er

 P
ar

ty
 i

n 
D

et
ro

it 
g

es
p

ie
lt 

un
d

 k
ür

zl
ic

h 
au

ch
 e

in
en

 T
he

 
B

un
ke

r-
P

o
d

ca
st

 n
ur

 m
it 

d
en

 T
ra

ck
s 

g
em

ac
ht

, 
d

ie
 e

r 
au

f 
S

o
un

d
C

lo
ud

 
ho

ch
g

el
ad

en
 h

at
te

. W
as

 f
as

zi
ni

er
t 

d
ic

h 
im

m
er

 n
o

ch
 a

n 
se

in
er

 M
us

ik
?

E
s 

st
im

m
t,

 s
e

in
e

 M
u

si
k 

g
e

h
ö

rt
 z

u
 m

e
in

e
r 

a
lle

rl
ie

b
st

e
n

. E
r 

le
h

rt
 u

n
s,

 
d

a
ss

 e
s 

d
a

s 
W

ic
h

ti
g

st
e

 is
t,

 e
in

e
 u

n
ve

rw
e

ch
se

lb
a

re
 u

n
d

 e
in

zi
g

a
rt

ig
e

 
m

u
si

ka
lis

ch
e

 S
ti

m
m

e
 z

u
 e

n
tw

ic
ke

ln
.

W
ie

 is
t 

d
ei

n 
B

lic
k 

au
f 

d
ie

 e
ur

o
p

äi
sc

he
 C

lu
b

sz
en

e?
Ic

h
 s

p
ie

le
 s

e
it

 1
5 

Ja
h

re
n

 i
n

 E
u

ro
p

a
, 

zu
e

rs
t 

w
a

r 
d

a
s 

a
lle

 p
a

a
r 

Ja
h

re
 

in
 K

ö
ln

, 
E

ss
e

n
, 

D
ü

ss
e

ld
o

rf
 u

n
d

 B
e

lg
ra

d
. 

In
 d

e
r 

b
e

g
re

n
zt

e
n

 Z
e

it
, 

in
 

d
e

r 
ic

h
 m

ic
h

 d
o

rt
 a

u
fg

e
h

a
lt

e
n

 h
a

b
e

, 
h

a
b

e
 i

ch
 n

ic
h

t 
w

ir
kl

ic
h

 e
in

e
n

 
E

in
b

lic
k 

in
 d

ie
 e

u
ro

p
ä

is
ch

e
 C

lu
b

sz
e

n
e

 b
e

ko
m

m
e

n
 –

 a
u

ß
e

r 
d

a
ss

 
ic

h
 a

n
fa

n
g

s 
e

tw
a

s 
g

e
sc

h
o

ck
t 

w
a

r,
 w

ie
 e

ta
b

lie
rt

 u
n

d
 i

n
te

g
ri

e
rt

 d
a

s 
C

lu
b

le
b

e
n

 h
ie

r 
fü

r 
e

in
e

 v
ie

l 
b

re
it

e
re

 B
e

vö
lk

e
ru

n
g

ss
ch

ic
h

t 
is

t,
 a

ls
 

b
e

i u
n

s.
 V

o
n

 e
in

e
r 

e
h

e
r 

g
e

h
e

im
n

is
tu

e
ri

sc
h

e
n

 U
n

d
e

rg
ro

u
n

d
ku

lt
u

r 
in

 
D

e
tr

o
it

 k
o

m
m

e
n

d
, 

d
ie

 k
le

in
 a

b
e

r 
m

it
 s

ta
rk

e
n

 f
a

m
ili

ä
re

n
 Z

ü
g

e
n

 i
st

, 
ka

m
 m

ir
 E

u
ro

p
a

 v
o

r 
w

ie
 e

in
 g

e
w

a
lt

ig
e

s 
M

e
e

r 
a

n
 R

a
ve

s 
– 

ic
h

 li
e

b
e

 e
s!

	 W
ie

 
ha

st
 

d
u 

d
ei

ne
 

Le
id

en
sc

ha
ft

 
fü

r 
K

äs
e 

en
td

ec
kt

 
un

d
 

w
ie

 
g

en
au

 
ar

b
ei

te
st

 d
u 

d
am

it?
Ic

h
 

h
a

b
e

 
m

e
in

e
 

Le
id

e
n

sc
h

a
ft

 
fü

r 
K

ä
se

 
e

n
td

e
ck

t,
 

a
ls

 
ic

h
 

a
ls

 
K

ä
se

h
ä

n
d

le
r 

b
e

i  Z
in

g
er

m
an

‘s
 D

el
ic

at
es

se
n 

in
 A

n
n

 A
rb

o
r 

g
e

a
rb

e
it

e
t 

h
a

b
e

. 
Je

 m
e

h
r 

ic
h

 d
o

rt
 l

e
rn

te
, 

d
e

st
o

 m
e

h
r 

w
u

rd
e

 m
ir

 b
e

w
u

ss
t,

 w
a

s 
ic

h
 i

m
m

e
r 

n
o

ch
 z

u
 l

e
rn

e
n

 h
a

b
e

 u
n

d
 w

a
s 

se
lb

st
 m

e
in

e
 e

rf
a

h
re

n
e

n
 

K
o

lle
g

e
n

 n
ic

h
t 

w
u

ss
te

n
. 

E
s 

is
t 

e
in

e
 k

o
n

st
a

n
te

 Q
u

e
lle

 d
e

r 
W

u
n

d
e

r,
 

u
n

d
 

n
a

tü
rl

ic
h

 
a

u
ch

 
e

in
 

g
ro

ß
e

s 
V

e
rg

n
ü

g
e

n
 

in
 

m
e

in
e

m
 

Le
b

e
n

. 
M

o
m

e
n

ta
n

 a
rb

e
it

e
 ic

h
 fü

r 
e

in
e

n
 G

ro
ß

h
ä

n
d

le
r,

 d
e

r 
K

ä
se

 a
u

fs
p

ü
rt

 u
n

d
 

im
p

o
rt

ie
rt

, u
m

 s
ie

 a
n

 G
e

sc
h

ä
ft

e
 u

n
d

 R
e

st
a

u
ra

n
ts

 z
u

 v
e

rk
a

u
fe

n
.

C
ar

lo
s 

S
o

uf
fr

o
nt

 s
p

ie
lt 

am
 F

re
ita

g
, d

en
 1

8.
 S

ep
te

m
b

er
, i

n 
d

er
 P

an
o

ra
m

a 
B

ar
. 


